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Mitteilungen/
Verschiedenes

Alpine Baugruppe

Der ganz heisse Tipp:

Hüttenwart/Hüttenwartin in der Trift!
(Informationen siehe weiter unten)

Für Sommer und Herbst 2003 sind folgende
Tätigkeiten vorgesehen:

Gauli
• Unterhalt Hüttenweg: 2 oder 3 Personen

ab Mitte Juni

Gspaltenhorn
• Mitarbeit an Vergrösserung des Helilande-

platzes: 3 oder 4 Personen im September,
abhängig von der Baubewilligung

• Unterhaltsarbeiten an Notunterkunft und
Hüttenwegen: 3 oder 4 Personen ab
Anfang Juli

Hollandia
• Facharbeit an Solarpanels und

Sonnenkollektoren, Erweiterung der
Komposttoilettenheizung, Einbau neuartiger Bat-
terie-Laderegler

Trift
• Hüttenbewirtschaftung (wer wäre gern

mal Hüttenwart oder Hüttenwartin?): je
2 oder 3 Personen jeweils eine Woche
oder längere Zeit bis Mitte Mai und
Juli/August. Nähere Auskünfte direkt
beim Hüttenchef Hans Gnädinger, Tel.
033 453 19 75

• Mitarbeit an der Hüttenzugangsroute:
2 bis 4 Personen ab Ende Juni bis etwa
Ende Juli

Windegg
• Wegunterhalt im Zusammenhang mit

Trifthüttenzugangsroute: 2 Personen im
Juli

Niderhorn
• Facharbeit: Installation einer neuen

Solarsteuerung (Termin noch nicht
festgelegt)

Es ist immer schwierig, Monate zum Voraus
«hieb- und stichfeste» Termine zu planen.
Je nach Schneeschmelze kommen die
einzelnen Projekte gut voran oder müssen-oft

auch wegen Schlechtwetter - zeitlich
verschoben werden.
Anmeldungen und Absichtserklärungen
für Frondienste nehmen wir trotzdem
vorzeitig sehr gerne entgegen und versuchen
dann, die Einsätze rechtzeitig und zur
Zufriedenheit aller zu planen.

Kontaktadresse:
Kurt Wüthrich, Tel. P 031 721 42 07, E-Mail:
ruku.wuethrich@bluewin.ch

Gantrisch-Seeli wird saniert

Am 15. Mai hat die diesjährige
Hauptversammlung der Gantrisch-Gemeinschaft
Bern im Restaurant Dählhölzli stattgefunden.

Im Vordergrund stand die Sanierung
des Gantrisch-Seelis, die nun konkrete
Formen annimmt. Dr. Hansruedi Keusen
erläuterte in einem Kurzreferat die
Vorgeschichte und das ganze Konzept. Dank dem
VBS ist die Finanzierung nun gesichert;
die eigentlichen Sanierungsarbeiten sollen
in der zweiten Hälfte Juni erfolgen. Der
Anstoss zur Rettung des Gantrisch-Seelis
ist von der Gantrisch-Gemeinschaft Bern
und namentlich vom Präsidenten, H.R.

Segessenmann, ausgegangen.
Die Gantrisch-Gemeinschaft Bern zählt 135
Einzelmitglieder, 20 Ehepaare und 43 Vereine.

Als Verbindungsmann zum SAC Bern ist
der Schreibende Mitglied des Vorstandes.
Gemäss Artikel 2 der Statuten setzt sich der
Verein für die Erhaltung einer naturnahen
Erholungslandschaft im Gantrisch-Gebiet
ein, indem er versucht, die Interessen des
Tourismus, der Alpwirtschaft und des Militärs

mit denen des Naturschutzes unter
einen Hut zu bringen.
Das Gantrisch-Gebiet ist das nächstgelegene

voralpine Naherholungsgebietvon Bern
und namentlich den Skitourenfahrern und
den Wanderern ein Begriff. So scheinen
sich die vielen Couloirs, allen voran die
Bürglenflanke, unter den Liebhabern von
steilen Skiabfahrten immer grösserer
Beliebtheit zu erfreuen. Eine Unterstützung
der Gantrisch-Gemeinschaft durch die
Mitglieder des SAC Bern würde daher sehr
geschätzt. Der Jahresbeitrag ist äusserst
bescheiden und entspricht in etwa einem
halben Roten im «Bären» oder in der «Sonne»:

20 Franken für Einzelpersonen, 25
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Franken für Ehepaare. Für Infomationen
wende man sich an den Schreibenden (Tel.
G 031 380 14 34, Tel. P 031 849 19 74, E-Mail
r.horber@sgv-usam.ch) oder direkt an die
Gantrisch-Gemeinschaft Bern, Postfach,
3001 Bern. Jedes Neumitglied ist herzlich
willkommen; ein Beitritt lohnt sich nicht
zuletzt wegen des alljährlich offerierten
Apéros!

Ruedi Plorber

i^onatsprogramme

Aktive, Senioren, Jugendorganisation,
Kinderbergsteigen und Frauengruppe siehe
auch Jahresprogramm.

Frauengruppe

Belegung Chalet Teufi

Juli
7.-13. 2 Personen
13.-20. 3 Personen

August
1.-3. ganzes Haus
8.-10. 8 Personen
19.-21. 4 Personen
25.-29. ganzes Haus

November

8./9. ganzes Haus

Dezember

6./7. ganzes Haus

Bibliothek

Wie gehts weiter?
In den Clubnachrichten vom Februar und
April wurde darauf hingewiesen, dass die
ausgelagerten Buchbestände ab Mitte Jahr
über die StUB wieder zugänglich sein werden

(durch direkte Ausleihe oder über das
Internet).

Leider haben sich in der Stadt- und
Universitätsbibliothek Bern administrative
Verzögerungen eingeschlichen, so dass die
Termine voraussichtlich auf den September
verschoben werden müssen.

Näheres ist in den Clubnachrichten Nr. 5 zu
erfahren.

Jürg Heinrich

Juli

Keine Monatsversammlung

August

Monatsversammlung
Mittwoch, 27. August 2003, 19.30 Uhr, im
Clublokal

Traktanden:
1. Protokoll der Monatsversammlung

vom 28. Mai 2003
2. Mitteilungen
3. Bericht von der SAC-AV

vom 14. Juni 2003
4. Touren und Wanderungen
5. Verschiedenes

2. Teil:
Amateurschauspiel - was ist das?
Für unser Mitglied Silvia Schläpfer ist die
Schauspielerei mindestens so wichtig wie
das Bergwandern. Sie erzählt uns über die
Faszination, auf der Bühne zu stehen.
Auch Männer sind willkommen!

Seniorinnen

Juli

17. Ferienzusammenkunft auf der
Haltenegg, Bern HB ab 10.22 Uhr,
Mittagessen im Panorama-Restaurant
Haltenegg, Heiligenschwendi
(Fr. 24.50), Anmeldung bis 14. Juli
an M. Fahrni, Beundenfeldstr. 27,
3013 Bern, Tel. 031 331 31 91

August
Ferien
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